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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Grossaltdorf : TSV Zweiflingen 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Heidler und Damianof und Dihlmann bleiben gegen den TSV 
Zweiflingen ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Grossaltdorf in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2
gegen den TSV Zweiflingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Damianof und Heidler errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ausreichend spielerische Mittel
hatten Heidler / Dörr letztlich an der Hand, um Waldbüßer / Frank zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Doppel zwischen Damianof / Dihlmann und Wenninger
/ Arnold endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Einen Punkt erhielt der
TSV Zweiflingen im Anschluss, da Karle / Escherle ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Achilles Damianof die Partie gegen Tim Waldbüßer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Thorsten Heidler das
Match gegen Günther Wenninger und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Martin Dihlmann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Eberhard Arnold beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Zwischenzeitlich musste Volker Dörr zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Markus Frank, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an die Tische. Trotz Blitzstart verlor Heinz Frey sein Spiel gegen Robin Escherle letztlich mit
11:6, 7:11, 8:11, 6:11. Nach gewonnenem ersten Satz gab Johannes Klupik das Spiel gegen Luca
Karle noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Grossaltdorf und des TSV Zweiflingen in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Achilles Damianof und Günther Wenninger, das Achilles Damianof letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Mit 3:1 hatte Thorsten Heidler im Einzel gegen Tim Waldbüßer
die Nase vorn. Martin Dihlmann hatte im Spiel gegen Markus Frank am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Grossaltdorf am 25.11.2022 gegen den SV Tüngental
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2022
gegen den TSV Sulzdorf II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Heidler / Dörr 1:0, Damianof / Dihlmann 1:0, Frey / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: A. Damianof 2:0, T. Heidler 2:0, M. Dihlmann 2:0, V. Dörr 1:0, H. Frey 0:1, J. Klupik 0:1 

 TSV Zweiflingen
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Doppel: Wenninger / Arnold 0:1, Waldbüßer / Frank 0:1, Karle / Escherle 1:0 
Einzel: G. Wenninger 0:2, T. Waldbüßer 0:2, M. Frank 0:2, E. Arnold 0:1, L. Karle 1:0, R. Escherle 1:
0


